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[1595 Juni ] , Wettingen A
BRIEF VON ABT PETER II . [SCHMID] AN AMMANN BEAT I . ZURLAUBEN,

[TAGSATZUNGSGESANDTER] ZU BADEN

Betreffs der Schulden [ des Klosters ] Sion habe er sowohl den

Landvogt [Melchior von Flüe ] als auch den Untervogt gebeten , ihn,
Zurlauben , sowie Schultheiss [Jost ] Krebsinger [von Luzern ] zu
informieren . Denn wie ihm sicherlich bekannt sei , solle diese
Angelegenheit - "damit iah mich wüsse zehalten " -  demnächst von den



VIII Orten diskutiert werden.

Dass Sions Schuldner bezahlt und nicht mehr länger auf ihr Geld

warten möchten , begreife er voll und ganz , "dan iah würde auch wel¬

len Zalt sin " .

"Wan iah mich hierin nitt wüste Zehalten 3 weite iah die Schirm Orth nitt

darumb bekümertt haben . Man hatt mir vil mehr und gröser saoheyi min gotzhuss

betreffende vertruwet . Maim soll mir die Syonisahe hendel auch vertruwen } dan

warliah iah nütt anderst dan ruw und gutte Ordnung anzestellen begehren . "

Schultheiss Krebsinger habe ihm inzwischen geraten , Geld aufzu¬

nehmen und damit die Schulden des Klosters Sion zu begleichen,

"doch mitt dem Vorbehalt dass nitt das Gotzhuss Wettingen 3 sonder allein

Syonen darumb verschriben werde " . Doch müssten seiner , des Abtes , Mei¬

nung nach auch die Schirmorte ihre Einwilligung dazu geben.

Hptm . Jakob Halter - den er sicher kenne - wolle ihm das für

eine Schuldanweisung nötige Geld gegen gebührenden Zins leihen.

Er hoffe , dass er ihm auch in dieser Frage mit Rat und Tat bei¬

stehen werde und ihm umgehend seine Ansicht mitteile.

Original , mit Siegel
AH 30 , 24 - 25 - Blatt 24V und 25 r  leer
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